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Als Mitglied im TC77 Jockgrim haben Sie auch die Möglichkeit, diese Broschüre kostenlos elektronisch zur Verfügung gestellt zu 
bekommen. 
 
Senden Sie dazu bitte eine Mail an den TC77-Vorstand (Info@TC77-Jockgrim.de) und Sie erhalten umgehend die elektronische 
Fassung oder laden Sie sich die Broschüre von der Homepage des TC77 Jockgrim herunter. 
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1. ����������  

 
Sehr geehrte Leserinnen/Leser, liebe Mitglieder und Freunde des TC 77 Jockgrim. 

 
Die  Tennis-Saison 2010 ist zu Ende. Wie im 1. Heft veröffentlicht möchten wir unsere Leser zweimal jährlich über das Geschehen 
im Tennisclub Jockgrim informieren. Hier nun die 2. Ausgabe 2010 der Tenniszeitschrift „Tie-Break“. 
 
Was ist im abgelaufenen Jahr geschehen, was im neuen geplant, was gibt es Neues im Verein – das sind Fragen, die Sie sicherlich 
interessieren. 
Dies ist die zweite Ausgabe der Vereinszeitung des TC77 Jockgrim. Wir werden auch diese Ausgabe umgehend nach dem Er-
scheinen auf unserer Web-Seite für Sie zum Lesen anbieten. Ferner werden gedruckte Hefte in unserem Clubhaus ausliegen oder 
per Email angefordert werden können. 
Leider war die Resonanz auf die erste Ausgabe 2010 nicht so, wie wir uns dies in der Vorstandschaft erwartet haben. Waren doch 
nur wenige Mitglieder, zumindest an der gedruckten Version, so interessiert, dass eine erhebliche Stückzahl hätte verkauft werden 
können. Dem müssen wir natürlich Rechnung tragen. Aus diesem Grund werden wir von der zweiten Ausgabe nur noch 50 Exemp-
lare drucken lassen. Dies bedeutet, dass von dieser Ausgabe keine gedruckten Versionen erworben werden können. 
  
Für die kommenden Ausgaben sind  wir auf Ihre Ideen und Anregungen angewiesen. Dankbar sind wir auch, wenn wir entspre-
chendes Bildmaterial zur Veröffentlichung erhalten. 
Senden Sie diese bitte, wenn möglich elektronisch, an Horst Sucietto unter Horst.Sucietto@t-online.de. 
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Leider ist unser Sportwart Jürgen Wahrheit im Sommer kurzfristig von seinem Amt zurückgetreten. Dieser Schritt hat die restliche 
Vorstandschaft völlig unvorbereitet getroffen, zumal der Zeitpunkt des Rücktritts, nur wenige Wochen vor der Tennis-
Dorfmeisterschaft bzw. dem LK-Turnier, mehr als ungünstig war. Über die Gründe des Rücktritts kann nur der Betroffene selbst 
Auskunft geben. Der Vorstand war in jedem Fall über diese Aktion von Jürgen mehr als enttäuscht und stand nun unvermittelt vor 
der Frage, inwieweit die anstehenden Turniere, auch ohne Sportwart, veranstaltet werden können. Nach einigen Diskussionen hat 
man sich entschieden, sowohl die Tennis-Dorfmeisterschaft als auch das LK-Turnier auszurichten. Für das LK-Turnier konnten wir 
Nico Flick, den Sportwart unseres Nachbarvereins aus Rheinzabern, für die Turnierorganisation gewinnen, der uns wunderbar un-
terstützte und die Ausrichtung des LK-Turniers erst möglich machte.  
Heute können wir sagen, die Entscheidung vom Juli 2010 war richtig, sowohl die Tennis-Dorfmeisterschaft, als auch das LK-Turnier 
waren ein Erfolg und haben uns auch in diesem Jahr eine gute Reputation und einen ansehnlichen Betrag für die Vereinskasse 
eingebracht.  
Auch wenn uns der Rücktritt von Jürgen überrascht und teilweise auch enttäuscht hat, möchten wir ihm an dieser Stelle für viele 
Jahre als Sportwart im TC77 Jockgrim danken. Er hat im sportlichen Bereich vieles auf den Weg gebracht, nicht zuletzt ist die Ver-
anstaltung des Offenen LK-Turniers auf sein Engagement und seine Idee zurückzuführen. 
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 Geschäftsführender Vorstand  
1. Vorsitzender Prokscha Armin 
Trifelsstr. 11  
76751 Jockgrim 
Tel.:  07271/51328 
Armin.Prokscha@gmx.net 
Aufgaben: Repräsentation des Vereins nach außen und innen; Vereinsorganisation 
2. Vorsitzender Sucietto Horst 
Birkenstr. 13   
76744 Wörth 
Tel. 07271/12313  
Horst.Sucietto@t-online.de 
Aufgaben: Vertretung des 1. Vorsitzenden, Außendarstellung des Vereins; Vereinszeitung; Arbeitsstundenverwaltung 
Schatzmeister Keiber Franz 
Am Steg 10 
76751 Jockgrim 
Tel. 07271/5734  
f.keiber@mercator-gmbh.net 
Aufgaben: Verantwortlich für das Finanzwesen; Führung der Mitgliederliste; Ausgabe der Spiel- und Gastmarken 
Schriftführerin Seither Gunda  
Brahmsstr. 2a 
76751 Jockgrim 
Tel. 07271/5788 
Gunda.Seither@web.de 
Aufgaben: Kontakt zur Presse, Protokollierung der Vorstandssitzungen, Mitgliederversammlungen, allgemeiner Schriftwechsel 
des Vereins  
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Erweiterter Vorstand   
Sportwart Prokscha Armin (kommisarisch)  
Trifelsstr. 11  
76751 Jockgrim 
Tel.:  07271/51328 
Armin.Prokscha@gmx.net 
Aufgaben: Organisation des Medenrundenspielbetriebes, der Vereinsturniere sowie die Organisation des Trainingsbetriebes 
und der Tennisdorfmeisterschaften; Beschaffung von Sportgeräten, Pokalen und Urkunden  
Jugendwartin Ganzel Anke 
Waldstr. 1 
76770 Hatzenbühl 
Anke.Ganzel@gmx.de 
Tel. 07275/617889 
Aufgaben: Organisation des Jugendspielbetriebes, Sommer- und Wintertraining und Koordination mit dem jeweiligen Jugend-
trainerteam; Beschaffung von Sportgeräten, Pokalen und Urkunden; Kinderfeste; Kinderbetreuung  
Breitensportwart Schwegler Werner  
Bahnhofstr. 42  
76751 Jockgrim 
Tel. 52772 
mrknowitall@gmx.de 
Aufgaben: Organisation der Aktivitäten der Hobbygruppe im TC 77 Jockgrim; Mannschaftsführer Hobbyteam; Breitensport im 
Verein; Organisation der Teilnahme an musischen und künstlerischen Veranstaltungen der örtlichen Vereine  
Bauwart Kaufmann Wolfgang  
Blumenring 39c 
76751 Jockgrim 
Tel.: 07271/52144 
WolfgangKaufmann@gmx.net 
Aufgaben: Verantwortlich für alle Bauangelegenheiten im TC77 Jockgrim, Platzinstandsetzung, Betreuung Gärtner und Platz-
wart; Instandhaltung der Tennisanlage; Einkauf und Vergabe von Aufträgen; Einladung zu Arbeitsstunden 
Vergnügungswart Lauer Volker  
Ebernburgstr. 7 
76751 Jockgrim 
Tel. 07271/5626 
Lauer.Volker@gmx.de 
Aufgaben: Organisation des Wirtschaftsbetriebes und Veranstaltungen, Koordination Clubhausdienst; Getränkebestellung; 
Clubhausvermietung 

���������

Der Ehrenrat besteht aus 3 Mitgliedern, die nicht dem Vorstand angehören. Sie werden alle zwei Jahre von der Mitgliederver-
sammlung gewählt. Der Ehrenrat übernimmt die ihm in § 7 der Satzung zugewiesenen Aufgaben. 
 
In der Mitgliederversammlung 2009 wurden in den Ehrenrat gewählt: 
 
Benez Hans-Jörg 
 
Gimpel Manfred 
 
Haspel Roland  
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Die Mitgliedsbeiträge des TC77 können auch im aktuellen Jahr stabil gehalten werden.  
Die genauen Daten sind in der folgenden Tabelle aufgeführt: 

 
Aktuelle Beiträge 
 
Reguläre Jahresbeiträge: 
 

Aktive Mitglieder  110,- Euro 
deren Partner    90,- Euro 
Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler, Studenten ohne e i-
genes Einkommen,  
Wehr- und Zivildienstleistende 

  75,- Euro 

Kinder bis 15 Jahre    35,- Euro 
Passive Mitglieder   25,- Euro 

 
Schnupperkarte: 
  

Erwachsene    70,- Euro 
Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler, Studenten ohne e i-
genes Einkommen,  
Wehr- und Zivildienstleistende 

  40,- Euro 
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Schnuppertennis 
 
Für Tennisinteressierte besteht die Möglichkeit zum Erwerb einer  Schnupperkarte. Diese berechtigt den Inhaber ein Jahr lang zum 
Tennisspielen auf Probe, um herauszufinden, ob der Tennissport eine geeignete  Freizeitbeschäftigung sein könnte. 
Die Schnupperkarte beinhaltet alle Rechte und Pflichten eines aktiven Mitgliedes.  
Die Gültigkeit beträgt eine Saison. Die Schnupperkarte kann nur einmal erworben werden und ist weder übertragbar noch  
verlängerbar. Der Erwerb ist ausgeschlossen, wenn bereits eine frühere Mitgliedschaft  im TC77 bestand.  
 
Arbeitsstunden 
 
Aktive Mitglieder  und Inhaber einer Schnupperkarte ab dem 16. Lebensjahr sind verpflichtet, 9 Arbeitsstunden pro Jahr im Interes-
se des Vereins abzuleisten. 
Mitglieder, welche die genannten Arbeitsstunden im laufenden Kalenderjahr nicht erbringen, haben einen Abgeltungsbetrag von  
12,50 €/Stunde  zu entrichten. Die Mitnahme von nicht geleisteten Arbeitsstunden  in das nächste Kalenderjahr ist nur in dringen-
den Ausnahmefällen, mit Genehmigung des Vorstandes, möglich. Satzungsgemäß sind Arbeitsstunden kalenderjährlich zu erbrin-
gen. 
Der anfallende Betrag wird mit den Beiträgen des kommenden Jahres abgebucht. 
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Die Jugendabteilung des TC77 Jockgrim hat sich in der 33-jährigen Vereinsgeschichte stetig weiterentwickelt. Engagierte Jugend-
leiter, wie Heike Körner, Ursel Heilig oder auch Peter Riedel in den Anfangs-, Siegfried Hellmann, Helga Raabe und Brigitte Strey in 
den Entwicklungs- bis hin zu Ulla Werling in den letzten Jahren, haben immer wieder mit großem Einsatz dafür gesorgt, dass es im 
Jugendbereich stets aufwärts ging. Konnte man in der Anfangszeit des Tennisclubs  durch Boris Becker und Steffi Graf begünstigt, 
darauf bauen, dass viele Jugendliche ihren Idolen nacheiferten und wie von alleine in den TC77 eintraten, war ab Mitte/Ende der 
90er Jahre die Initiative des Jockgrimer Tennisclubs gefragt. Präsentierte sich der TC77 in den vergangenen Jahren bereits  in der 
Grundschule, sind wir in diesem Jahr, der Initiative der neuen Jugendwartin Anke Ganzel verdankend, schon im Kindergarten aktiv. 
Nur durch ein großes Angebot an Aktivitäten, wie Ausflüge, Feriencamp, Weihnachtsfeiern und anderen Veranstaltungen, she. u.a. 
Tenniskindergarten, gelingt es heute die Jugendlichen anzusprechen und für den Verein zu gewinnen.  
Ein besonderes Augenmerk liegt bei all den Freizeitaktivitäten natürlich auf dem sportlichen Bereich. Alle Jugendlichen können 
ganzjährig trainieren, besonders engagierte und begabte können darüber hinaus an zusätzlichen Fördertrainingseinheiten teilneh-
men. Das Trainingsangebot richtet sich dabei an alle Altersklassen und Leistungsstufen. Begonnen wird in aller Regel mit dem 
Schnuppertraining, das der TC77 Jockgrim seit einigen Jahren, nicht nur für Jugendliche, sondern auch für erwachsene Neuein-
steiger anbietet (she. Kapitel Mitgliederwerbung). 
Im laufenden Jahr haben immerhin 7 Jugendmannschaften am Medenspielbetrieb des TV Pfalz teilgenommen. Darüber hinaus 
nehmen einige der Jugendlichen auch regelmäßig an regionalen und überregionalen Tennisturnieren teil.  
Viele aktuelle und ehemalige Jugendspieler unseres Vereins sind  in den aktiven Mannschaften am Ball oder spielen in unserer 
Hobbygruppe. 

 ������������"����
�������%������
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Struktur Jugendabteilung 
 
 

Mannschaften  Hobbyspieler Jüngstenbereich 
Kinder und Jugendliche 
spielen in Mannschaften, 
nehmen an Training und 
weiteren Aktionen des 
Vereins teil 

Kinder und Jugendliche 
nehmen an Training und 
Aktionen des Vereins teil 
oder spielen einfach aus 
Spaß oder zum Ausgleich 
z.B. eines bewegungsar-
men Alltags 

Kinder zwischen 3 und 6 
Jahren erlernen den Um-
gang mit Ball und Schlä-
ger, der Spaß und das 
Spiel stehen im Vorder-
grund 

 
Aufgaben Jugendabteilung 

·  Mannschaften : Meldung und Aufstellung der Mannschaften, Organisation Spielbetrieb Medenrunde, Unterstützung beim 
Übergang in den Erwachsenenbereich 

·  Turniere : Organisation von Clubmeisterschaften, Verbandsgemeindemeisterschaften etc., Meldung von Jugendlichen bei 
Turnieren 

·  Training : Trainingseinteilung, Ablaufkontrolle 
·  Organisation : Veranstaltungen wie Weihnachtsfeiern, Ausflüge etc. 
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Anke Ganzel: 

Anke Ganzel verfügt als Sportwissenschaftlerin und Pädagogin über fundierte Kenntnisse der Trainingslehre und Sportpädagogik. 
Als Tennistrainerin und -spielerin bringt sie langjährige Erfahrung im Tennisbereich mit. Sie ist gleichzeitig als Jugendwartin im 
TC77 Jockgrim tätig und damit erste Ansprechpartnerin für unsere Jugendspieler/innen und deren Eltern. Außerdem spielt sie au-
ßerordentlich erfolgreich in unseren Damen 30 Mannschaften in der Pfalzliga. 
 
 
 
 

�

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anke Ganzel hat für das Jahr 2011 und ff. ein neues Trainingskonzept ausgearbeitet, in das sowohl ein neuer Trainer, als auch un-
sere eigenen Nachwuchstrainer eingebunden sein werden. Die Verhandlungen mit einem neuen Trainer werden momentan mit 
Nachdruck geführt. Die Zusammenarbeit mit Wolfgang Gimbel und seinem Team wird, nach reiflicher Überlegung, nicht  über das 
Wintertraining 2010/2011 hinaus fortgesetzt. Wir werden rechtzeitig über das weitere Vorgehen in diesem Bereich informieren.  
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Hier ein kleiner Rückblick in die vergangene Medenrunde unserer 6 Jugendmannschaften: 
 
Gemischt U 10 B-Klasse 2 

Gillian Hasa, Moritz Kuhn, David Lauer, Marcel Keiber, Jonas Keiber und Matthias Kiehl konnten als Mannschaft 2x gewinnen und 
2x verlieren. Allerdings wurden in die Wertung, aufgrund von Abmeldungen anderer Mannschaften, nur drei Begegnungen einbe-
zogen und somit ein Sieg nicht berücksichtigt. Trotzdem belegten unsere Jung und unser Mädel den 2. Platz in der Tabelle. Das ist 
doch toll! 
 

 

 
 

Gemischt U 10:  Gillian Hasa, Moritz Kuhn, David Lauer, Marcel Keiber, Jonas Keiber und Matthias Kiehl. 
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Gemischt U 12 I C-Klasse 6 

Hannah Mühlheusser, Marius Patzer, Tim Grave und Nadja Smasal konnten sich in dieser Saison in 3 Spielen klar mit 14:0 durch-
setzen, während das Spiel gegen Maximiliansau unentschieden ausging. Aufgrund der besseren Spielbilanz konnte unsere Mann-
schaft dann aber trotzdem aufsteigen. Herzlichen Glückwunsch. 

 

 
 

 
 

Gemischt U12 I:  Nadja Smasal, Marius Patzer, Tim Grave, Hannah Mühlheusser 
 
Gemischt U 12 II C-Klasse 7 

Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung haben Jan-Philipp Böhner, Jan Winschel, Lusie Schloß, Leon Knoch, Carlos Salazar, 
Thomas Völk und Jule Frisse den Aufstieg in die B-Klasse geschafft. Herzlichen Glückwunsch. 

 
 

�

���������	
���������������������������������������� �����������������������������
��������������������� ��������������������������������������������������� �����	����������������

 
 

Gemischt U12 II:  Jan-Philipp Böhner, Jan Winschel, Lusie Schloß, Leon Knoch, Carlos Salazar, Johanna Weidner, Thomas Völk, 
Jule Frisse, Julika Völkel 

 
 
Jungen U 15 C-Klasse 12 

Joshua Völkel, Jonas Bender, Nicolas Schehr, Victor Troge, Benedikt Fuhr und Maurice Colling sind in dieser Saison souverän auf-
gestiegen und haben ihren Gegnern dabei nicht den Hauch einer Chance gelassen. Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Leis-
tung! 
 

 

 
 

Jungen U 15:  Joshua Völkel, Jonas Bender, Nicolas Schehr, Victor Troge, Benedikt Fuhr und Maurice Colling. 
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Mädchen U 15 C-Klasse 8  

Irina Keiber, Jana Eck und Anna Bauer haben unseren Verein in der U-15 Mädchen Mannschaft des TC Hatzenbühl vertreten. Da-
mit konnte ein Jahr mit Unterbesetzung im U-15 Mädchenbereich überbrückt werden. In der kommenden Saison werden wir wieder 
eine eigene Mannschaft melden können, in der dann die drei oben genannten Spielerinnen auch mitspielen werden. 

 

Mädchen U 18 Pfalzliga 1 

Katharina Piper, Lena Bauer und Kim Colling-Stieber vertraten unseren Verein bei den Mädchen U 18 in einer Spielgemeinschaft 
mit Rheinzabern. Nach dem souveränen Aufstieg in die Pfalzliga im Jahr 2009, erfolgte in diesem Jahr der direkte Abstieg. Dabei 
verlor die Mannschaft allerdings nur zwei der fünf Begegnungen klar und konnte sogar ein Unentschieden raus holen. 

 

 

Jungen U 18 B-Klasse 3  

Tobias Werling, Lukas Deutsch, Henning Piper, Armin Köhler, Hans Baumann, Jonas Bender und Felix Lang belegten den 2. Platz 
mit 2 Siegen, 1 Unentschieden und einer Niederlage. Damit verpassten sie nur ganz knapp den Aufstieg. 

 

 
Jungen U 18:  Tobias Werling, Lukas Deutsch, Mathias Bender, Henning Piper, Armin Köhler und Hans Baumann 
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Die Sieger und Platzierten der Jugendverbandsgemein demeisterschaften 2010 nach der Siegerehrung 
Im Hintergrund in der Mitte Bürgermeister Uwe Schwi nd, links TC77-Jugendwartin Anke Ganzel und der 1. Vorsitzende 

des TC77 Jockgrim Armin Prokscha 
 

Vom 02. bis 05.09.2010 fanden, bei schönstem Sommerwetter, die diesjährigen Jugendverbandsgemeindemeisterschaften, in den 
Altersklassen Jungen U 9, Gemischt U 10 sowie Mädchen und Jungen U 12, U 15 und U 18, auf der Anlage des TC 77 Jockgrim 
statt.  
Den Anfang machten am Donnerstag die Kleinsten. Mit 16 Teilnehmern bildete die U 9 das größte Feld bei diesen Meisterschaften. 
In spannenden Spielen im Midfeld, einem um 2 m verkleinerten Feld, spielten die Jungs mit druckreduzierten Bällen stark auf. Am 
Ende gewann Justin Müller vom TVTA 1890 Rheinzabern mit 6:4 und 6:4 gegen seinen Vereinskollegen Simon Fichtenkamm. Das 
Spiel um den dritten Platz gewann Nils Notheis (TVTA 1890 Rheinzabern) gegen Luca Westhoff (TVTA 1890 Rheinzabern) mit 6:2 
und 6:3. Aber auch diejenigen, die ihr erstes Spiel verloren hatten, bekamen in einer Nebenrunde noch die Chance sich für ein Fi-
nale zu qualifizieren. Dieses erreichten bei den Jungen U9 Nils Burger (TC Neupotz) und Johannes Meinzer (TVTA 1890 Rheinza-
bern). Nils Burger konnte dieses Spiel mit 6:4 und 6:3 für sich entscheiden. 
In der Altersklasse U 10 wurden die Sieger in einem gemischten Feld ermittelt. Dabei begeisterte insbesondere Nina Fasch (TVTA 
1890 Rheinzabern), die sich erst im Finale knapp mit 6:7 und 4:6 gegen Moritz Weber (TVTA 1890 Rheinzabern) geschlagen ge-
ben musste. Auch Moritz hat ein wirklich tolles Turnier gespielt und am Ende verdient gewonnen. Unsere beiden Jockgrimer David 
Lauer und Moritz Kuhn spielten in einem schönen Spiel um den dritten Platz. Hier konnte David mit 6:4 und 6:4 punkten. David, der 
auch noch bei der U9 hätte starten können, spielte sein bislang bestes Tennis im Halbfinale gegen den späteren Sieger Moritz We-
ber. Er verlor nur ganz knapp mit 5:7 und 5:7. Die Nebenrunde gewann Patrick Pfau (TC Neupotz) mit 6:2 und 6:2 gegen Vanessa 
Paschold (TC 83 Hatzenbühl). 
Bei den Mädchen U 12 gewann die an eins gesetzte Hannah Mühlheusser aus Jockgrim in einem äußerst engen und spannenden 
Match mit 6:3 3:6 und 10:7 gegen Katharina Pfau vom TC Neupotz. Das Spiel um den dritten Platz gewann Caroline Fischer (TC 
Neupotz) in einem ebenfalls sehr engen und heiß umkämpften Spiel mit 6:7 6:1 und 13:11 gegen Nadja Smasal aus Jockgrim. Die 
Nebenrunde gewann eine weitere Jockgrimer Spielerin: Lusie Schloß setzte sich klar mit 6:0 und 6:1 gegen Mariella Gehrlein aus 
Rheinzabern durch. Auf unsere Jockgrimer Mädels ist eben Verlass!! 
Aber auch die Jungs aus Jockgrim spielten in der Altersklasse U 12 groß auf. Marius Patzer verlor erst im Halbfinale gegen den 
späteren Sieger Jannis Notheis aus Rheinzabern. Im Spiel um den dritten Platz unterlag er dann Jan Burger aus Neupotz mit 6:7 
und 0:6. Das Finale gewann, wie schon erwähnt, Jannis Notheis klar mit 6:1 und 6:2 gegen seinen Vereinskollegen Lukas Thomas. 
Das Finale der Nebenrunde war fest in Jockgrimer Hand. Dort setzte sich Jan-Philipp Böhner mit 7:6 und 6:3 gegen Jan Winschel 
durch. 
Bei den Mädchen U 15 gewann die Topgesetzte Natalie Burk aus Neupotz mit 6:4 und 6:2 gegen ihre Vereinskollegin Anne. C. 
Kern. Das Spiel um den dritten Platz entschied Ronja Westhoff (TVTA 1890 Rheinzabern) mit 7:5 und 6:0 gegen Irina Keiber aus 
Jockgrim für sich. Mit Anna Bauer war auch im Finale der Nebenrunde eine Jockgrimerin vertreten. Leider musste auch sie sich ge-
schlagen geben. Lena Vonderschmitt (TVTA 1890 Rheinzabern) konnte dieses Spiel mit 6:1 und 6:1 für sich entscheiden. 
Die Jungen U 15 boten in ihrem Finale einen wirklich spannenden Turnierabschluss. Nach gefühlten vier Stunden und einem 
Schläger weniger konnte Yannik Mellein (TVTA 1890 Rheinzabern) das Spiel im dritten Satz im Champions-Tiebreak mit 17:15 für 
sich entscheiden. Zuvor hatte sich sein Gegner Jonas Behrendt (TVTA 1890 Rheinzabern) im zweiten Satz durch den Gewinn des 
Tiebreaks in das Spiel zurück gekämpft. Der erste Satz ging mit 6:4 an Yannik. Das Spiel um den dritten Platz trugen zwei Jockgri-
mer untereinander aus. Hier gewann der favorisierte Joshua Völkel mit 6:2 und 6:0 gegen Nicolas Schehr. Das Finale der Neben-
runde gewann Manuel Limpert (TVTA 1890 Rheinzabern) mit 7:6 und 6:4 gegen Yannik Dosch aus Hatzenbühl. 



�

���������	
���������������������������������������� �����������������������������
��������������������� ��������������������������������������������������� �����	����������������

Die Konkurrenz der Mädchen U 18 konnte Lena Bauer vom TC 77 Jockgrim für sich entscheiden. In einem Jockgrimer Endspiel 
gewann Lena klar mit 6:0 und 6:1 gegen Kim Colling. Dritte wurde Judith Johann vom TVTA 1890 Rheinzabern. Katharina Piper 
aus Jockgrim musste ihre Turnierteilnahme verletzungsbedingt absagen. Wir hoffen, dass sie schnell wieder fit wird. 
Das Finale der Jungen U 18 gewann der an eins gesetzte Neupotzer Marius Heintz gegen Christoph Schlimmer aus Rheinzabern 
deutlich mit 6:0 und 6:3. Das Spiel um Platz drei konnte Manuel Heid aus Neupotz gewinnen. In drei spannenden Sätzen gewann 
er gegen Max Decker aus Rheinzabern mit 4:6 7:5 und 10:8. Das Finale der Nebenrunde gewann Nils Kern aus Hatzenbühl kampf-
los. Sein Vereinskollege Steven Trauth musste leider verletzungsbedingt passen. 
Die Siegerehrung fand im Anschluss an die Endspiele am Sonntag statt. Bürgermeister Uwe Schwind überreichte dem Verein eine 
Spende für die Durchführung des Turniers und unterstützte im Anschluss Jugendwartin Anke Ganzel und den 1. Vorsitzenden Ar-
min Prokscha bei der Verteilung der Pokale, Medaillen und Preise. Hier war jeder Teilnehmer ein Gewinner, den es gab für jeden 
etwas. Also kamen auch fast alle Teilnehmer nochmals nach Jockgrim. Für den TC 77 starteten außer den schon erwähnten Kin-
dern und Jugendlichen noch: Matthias Kiehl, Jonas Keiber, Marcel Keiber, Tim Grave, Christoph Weber und Henning Piper. 
Der TC 77 bedankt sich bei allen Kindern und Jugendlichen, den Eltern, den Sponsoren (Sparkasse, Deutsche Vermögensbera-
tung, Sport Wettach, Verbandsgemeinde Jockgrim, Michelin, VR-Bank) sowie allen Helfern, die unter Leitung von Jutta Erbach die 
Verpflegung gesichert haben. Außerdem sei auch den Jugendwarten der anderen Vereine Angelika Sehringer (TC 83 Hatzenbühl), 
Rene Behrendt (TVTA 1890 Rheinzabern) und Roland Heid (TC Neupotz) für die tatkräftige Unterstützung gedankt. 
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Unser neuer Tenniskindergarten, bei dem Kinder zwischen 3 und 6 Jahren spielerisch an den Tennissport herangeführt werden, ist 
in diesem Jahr erfolgreich in die erste Runde gegangen. Mit viel Spaß und vor allem Spiel ist es gelungen die kleinen Tennis-
Schlümpfe für unsere Sportart zu begeistern, so dass die Mehrzahl der Kinder an mehreren Kursen hintereinander teilnahm und 
diejenigen, die seit dem Sommer in der Schule sind, nun als Vereinsmitglieder am Kindertraining teilnehmen. Diese erfolgreiche 
Arbeit soll mit Beginn der nächsten Freiluftsaison in 2011 wieder aufgenommen werden. Für den Winter 2010/11 haben wir keinen 
zusätzlichen Hallenplatz in der Jockgrimer Grundschulturnhalle bekommen, so dass der Tenniskindergarten momentan leider nicht 
angeboten werden kann. Freuen wir uns also auf den Frühling! 
 

 
 
 

 

����
 

Trifelsstr.11 
76751  Jockgrim 

Tel. 07271/13 20 198 
Termine nach Vereinbarung 

 

Haare gut, Tennis gut…  
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Wolfgang Gimbel und Svenja Weidemann(bis zum Ende der Wintersaison 2010/2011) 

Anke Ganzel Tel.-Nr.: 0172/7173260 

Jürgen Wahrheit Tel.-Nr.: 01703/332749 

Lukas Kirchmer 07271/52586 

Jonas Stohner 07275/1442 oder 0160/92482333 

Roland Haspel Tel.-Nr.: 07271/5771  

Tobias Werling  
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Hier ein kleiner Rückblick in die Ergebnisse unserer 14 Aktivenmannschaften in der vergangenen Medenrunde:  
 
 

 
 

 
 

Die Damen 1 von links nach rechts: Stefanie Semper, Juliane Hellmann, Laura Werling, Sabrina Werling,  
Lena Bauer und Stefanie Werling 

�

���������	
���������������������������������������� �����������������������������
��������������������� ��������������������������������������������������� �����	����������������

 
 
 

 
 

Die Damen 2 von links nach rechts: Sandra Aschauer, Leonie Hecker, Jasmin Schlimmer, Katharina Piper, Carolin Seither,  
Kim Colling, Marie-Claire Kempf, Katharina Pfeiffer 
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Die Damen 30 von links nach rechts hinten: Karin Jäger, Heike Schackert, Gabi Menzel 
vorne: Susanne Distl, Anke Ganzel, Ryoko Ishida, Manuela Joos 

 
 

 

 
 

Die Damen 40 von links nach rechts hinten: Christa Rop, Angelika Straub, Martina Kaufmann 
vorne: Karin Jäger, Lissy Kaufmann, Pia Jäger, Ulla Werling, Claudia Colling 
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Damen 50 von links nach rechts: Gunda Seither, Irene Hauber, Erika Würth, Elke Lauer, Trudel Hellmann 
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Dier Herren 1 von links nach rechts hinten: Lukas Deutsch, Tobias Werling, Jonas Stohner 
vorne: Daniel Kaufmann, Jan Raabe, Johannes Kirchmer 

 
 

 
 
 

 
 

�

���������	
���������������������������������������� �����������������������������
��������������������� ��������������������������������������������������� �����	����������������

 
 
 

 
 

 
 

Hinten von links: Bernd Smasal, Matthias Brzenska, Michael Deilecke, Jens Seiffert 
Vorne von links: Matthias Reis, Stefan Schloß, Tobias Deutsch, Markus Hutfließ 
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Herren 50 hinter von links nach rechts: Horst Deutsch, Peter Kosowski, Thorsten Zapf, Armin Prokscha, Wolfgang Kaufmann 
Vorne von links nach rechts: Armin Hofmann, Roland Mucke, Bernhard Thümmel, Jürgen Wahrheit    
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Hinten von links nach rechts: Franz Keiber, Bertram Metz, Horst Sucietto, Eduard Semper, Walter Zirker 
vorne: Walter Schloß, Peter Müller, Volker Lauer, Werner Wingerter, Udo Adler 
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Hier die Spieler mit den meisten Punkten aus der Medenrunde und den LK-Turnieren des Jahres 2010: 
 
Männer:  Carsten Schmalz 1890 Punkte; Reiner Werling 925 Punkte; Christian Lauer 730 Punkte. 
 
Frauen:  Aurica Distl 3040 Punkte; Katharina Piper 675 Punkte; Anke Ganzel 500 Punkte 
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Zum 1.10. eines jeden Jahres wird vom Tennis-Verband Pfalz die neue LK-Rangliste herausgebracht. Hier ist jeder Spieler 
oder jede Spielerin aufgrund der erzielten Ergebnisse aus der Medenrunde oder aus Turnieren bewertet.  
 
Hier werden wir zukünftig die ersten Plätze der Leistungsklassenübersicht des TV-Pfalz, für den TC77 Jockgrim, veröffentlichen. 
Eine komplette Veröffentlichung würde den Rahmen dieser Vereinszeitschrift sprengen.  
Zum 1.10. eines jeden Jahres wird vom Verband die neue LK2-Rangliste herausgebracht. Hier ist jeder Spieler oder Spiele-
rin aufgrund der erzielten Ergebnisse aus der Medenrunde oder aus Turnieren bewertet. Es folgt eine Übersicht aller gemel-
deten Spieler aus unserem Verein. 
Sie sehen in der ersten Spalte-  Namen, Vornamen und Geburtstag der Spieler/-innen, 
in der zweiten Spalte- die Leistungsklasse ab dem 1.10.2010, 
in der dritten Spalte- die Leistungsklasse der Saison bis zum 30.9.2010 
in der vierten Spalte- die Nummer in der deutschen Rangliste 
in der fünften  Spalte- die ID-Nummer, die man benötigt, wenn man Turniere spielt 
und in der sechsten Spalte- die erzielten Punkte in der Saison 2010 
  
Hier der letzte, vom Tennisverband Pfalz im Oktober 2010 freigegebene Stand für den TC77 Jockgrim:  
 
Name, Vorname(Geburtsjahr) LK ab 1.10.10 LK Vorjahr  DR ID-Nummer Punkte 

Zürn, Claudius  (1969)  6 6  16901277 215 

Wedel, Oliver  (1970) 7 7  17050890 3350 

Schneider, Oliver  (1968)  7 7  16801516 365 

Janzen, Ralf  (1966)    7 8   395 

Werling. Stefanie(1984) 8 7  28450393 40 

Kirchmer, Johannes  (1986)  9 8  18601817 110 

Jäger, Karin  (1959)  9 8  25901240 235 

Wahrheit, Jürgen  (1958)  9 10  15851132 580 

Wettach, Joachim  (1964)    10 8   0 

Menzel, Gabi  (1973)    10 9   60 

Frey, Jürgen  (1966)    10 9   90 

Raabe, Jan  (1985)  10 10   250 

Ganzel, Anke  (1975)    10 12   500 

Schwein, Martin  (1961)  11 10   75 

Wettach, Axel  (1964)    11 1ß   120 

Kaufmann, Daniel  (1981)    11 10   130 

Mucke, Roland  (1950)    11 13   650 
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Im Jahr 2010 fanden einmal mehr, mangels Interesse und Beteiligung, nur in 3 Kategorien Clubmeisterschaften statt. Hier würde 
sich die Vorstandschaft mehr Engagement und Einsatz wünschen. Es wäre schön, wenn auch in den Einzelkategorien Clubmeis-
terschaften durchgeführt werden könnten. Wir sind für innovative Vorschläge seitens der Mitglieder mehr als offen. Bitte wen-
det/wenden Euch/Sie sich dazu an unseren Vorstand. 
 
 
Die Ergebnisse der Clubmeisterschaften 2010 im Einzelnen: 
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Damendoppel 

1. Platz Anke Ganzel / Katharina Piper  
2. Platz Pia Jäger / Karin Jäger 
3. Platz Laura und Steffi Werling 
4. Platz Trudel und Juliane Hellmann 
 

 
 

Die Gewinnerinnen des Damendoppelfinals Anke Ganzel und Katharina Piper  
eingerahmt von Jürgen Wahrheit und Armin Prokscha 

Herrendoppel 

1. Platz  Daniel Kaufmann / Jan Raabe 
2. Platz Ralf Janzen / Oliver Wedel 
3. Platz Peter Kososwski / Thorsten Zapf 
 

 
 

 
Die Gewinner des Herrendoppelfinals Jan Raabe und Daniel Kaufmann  

eingerahmt von Jürgen Wahrheit und Armin Prokscha 

Mixed 

Am 11.9.2010 fanden unsere großartig organisierten Mixed Clubmeisterschaften statt. Am Samstag spielten die 16 gemeldeten 
Paarungen hervorragendes Tennis-J .  
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Am Ende standen folgende Spieler/innen zum Finale bereit. Astrid Schulze mit Peter Kosowski, gegen Armin Prokscha mit Gunda 
Seither. Das Endspiel war ein spannendes Match, das auf Augenhöhe geführt wurde. Armin und Gunda durften sich nach dem hart 
erkämpften 6:4 und 6:4 über den Siegerpokal freuen. 
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmer/innen und freuen uns auf die nächsten freundschaftlichen Wettkämpfe. 
Besonderen Dank auch an unsere Helfer in der Küche. 

 

 

Die Sieger der Mixed-Clubmeisterschaften 2010. 
Vorn von links nach rechts: Peter Kosowski, Astrid Schulze, Armin Prokscha und Gunda Seither 

Hobby 

2010 haben leider nur vier Mitglieder an den Hobbyclubmeisterschaften teilgenommen. Peter Ksoll, Jan Schulz, Dirk Elger und Sü-
leyman Bostanci spielten den Clubmeister aus. Am Ende verteidigte Süleyman Bostanci seinen Titel erfolgreich vor Dirk Elger. 
 
2011 wird es die nächste Chance geben einen Hobbyclubmeister zu ermitteln. 
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Karin und Pia Jäger 

Mit hervorragenden Platzierungen kehrten die Jäger Sister’s von den Senioren Pfalzmeisterschaften der Damen und Herren, die 
vom 29.07.10 bis 01.08.10 in Grünstadt stattfanden, zurück.  
 
Pia Jäger wurde bei den Damen 40 in der LK12-23 ebenso zweite, wie ihre Schwester Karin, bei den Damen 50 in der LK 7-23. 
Beide gewannen ihre Spiele in den Vorrunden sehr souverän, schwer kämpfen musste Pia im Halbfinale, das sie erst im Champi-
ons-Tie-Break denkbar knapp, gewann. Im Finale hatte sie gegen die topgesetzte Heike Jonitz aus Fußgönheim allerdings keine 
Chance und musste sich glatt in zwei Durchgängen geschlagen geben. Ähnlich erging es der „großen“ Schwester Karin, die die 
Vorrundenspiele inkl. des Halbfinals glatt in zwei Sätzen gewann, sich im Endspiel gegen die an 1 gesetzte Iris Klag aus Bad Dürk-
heim aber in zwei Sätzen geschlagen geben musste. 
 
Der TC77 Jockgrim hat damit zwei Vize-Pfalzmeisterinnen in seinen Reihen, auf die er sehr stolz ist. An dieser Stelle noch einmal 
herzlichen Glückwunsch an beide Mitglieder, die den TC77 einmal mehr toll vertreten haben. 
 

 
 
 
Die Jäger Sister‘s im Kreis der Sieger und Platzierten bei den Senioren-Pfalzmeisterschaften 2010.  
 
Aurica Distl  

Am 29.10.2010 hatte Aurica allen Grund zum Jubeln, denn mit der Veröffentlichung der aktuellen deutschen Rangliste Juniorinnen  
hatte sie ihr Saisonziel sich unter den besten 50 deutschen Spielerinnen ihres Jahrgangs zu platzieren erreicht. Bei den Mädchen 
U12 belegte sie Platz 41 bei den Gesamtjuniorinnen bis 18 Jahre Platz 880 von Deutschland.  
 
Aurica hat von April bis September 2010 folgende Platzierungen erreicht: 
 
April 2010    Rainer Becker Junior Open Heidelberg 1. Platz 
   Wilson Junior Race Bad Dürkheim 3. Platz 
Mai 2010   Rhein-Neckar Junior Open Nußloch 3. Platz 
Juni 2010    Pfalzmeisterschaften Mutterstadt 3. Platz 
Juli 2020    MTG Cup Mannheim 2.Platz 
   Deutsches Jüngstenturnier Detmold 3. Platz Pokalrunde 
   Nike Junior Tour Kaiserslautern 3. Platz 
August 2010    Wilson Junior Race Neustadt 1. Platz 
   Wilson Junior Race Ludwigshafen 1. Platz 
   Nationales Jugendturnier Speyer 1. Platz 
September 2010   Hefermann open Heidelberg 1. Platz 
 
   Wilson Masters Turnier Ludwigshafen 1. Platz 
 
Mit dem Gesamtsieg bei den Wilson Masters im September 2010 in Ludwigshafen wurde Aurica als Spielerin in  das Team Wilson 
aufgenommen und in den nächsten beiden Jahren mit einem Ausrüstungsvertrag gesponsert. 
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Trotz einer anstrengenden Tennissaison ist bei ihr keine Müdigkeit zu spüren. Neben dem reinen Tennistraining beim TC BASF 
Ludwigshafen hat Aurica ihren Trainingsplan um Schlag- und Ausgleichstraining erweitert. Ihr nächstes großes Turnier werden die 
Rheinland-Pfalz-Meisterschaften im Februar 2011 in Mainz sein. Die 11-jährige möchte dort topfit an den Start gehen.  Die Konkur-
renz ist jedoch groß und nicht weniger fleißig. 
 

 
 

Aurica Distl nach dem Sieg bei den Wilson Junior Race in Ludwigshafen 
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Unsere Anlage, umrahmt von hohen Bäumen und Sträuchern, mit 8 Plätzen, Ballwand, Kinderspiel-, Bolz- und Bouleplatz, bietet 
einen hohen Erholungswert. 
Das Clubhaus bewirten wir selbst, es hat während der Sommersaison nahezu täglich geöffnet. In der Wintersaison bieten wir re-
gelmäßig montags ab 18.00 Uhr eine Kartenspielrunde und samstags ab 15.30 Uhr einen Stammtisch an.  
Die Sonnenterasse erlaubt einen herrlichen Blick auf die Tennisplätze und bietet eine angenehme Atmosphäre. 
 

 
 
Blick vom Clubhaus auf Platz 4 unserer Anlage. Charakteristisch die hohen Bäume, die die Tennisanlage von den umliegenden 
Wohnanlagen trennen. Im Mittelgrund der Kinderspielplatz mit Sandkasten und Spielgeräten. 
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Ausbau des Dachgeschosses  
 
Der Ausbau des Dachgeschosses wurde abgeschlossen. Wir haben nun das gesamte Dachgeschoss gedämmt. Dies ist eine 
nachhaltige Maßnahme zur Energieeinsparung, die uns auch von der Energieberatung des Sportbundes Pfalz dringend empfohlen 
wurde.  
Jetzt haben wir, unter dem Dach, ein Zimmer ein, das für verschiedene Aktivitäten genutzt werden kann. U.a. werden dort während 
der Sommersaison die Sitzungen des Vorstandes und im Bedarfsfall, in Abstimmung mit der Vorstandschaft, auch Mannschaftssit-
zungen, stattfinden.  
Der Raum ist als Büro eingerichtet, er beherbergt den Computerschrank, Aktenschränke, in denen zukünftig die Unterlagen des 
Tennisclubs untergebracht werden. Die Raumerweiterung war einfach notwendig, weil es bisher keinen Platz für ein Büro gibt, das 
für einen Sportverein unserer Größenordnung mittel- und langfristig einfach unerlässlich ist.  
Im Zuge des Dachausbaus wurde zusätzlich, mit wenig Geld und Aufwand, ein weiterer Raum zur Aufbewahrung von Werkzeug 
und Spielbällen für die Medenrunde errichtet. Bisher waren diese Materialien im Heizungskeller untergebracht, wo sie nicht nur im 
Weg waren, sondern auch eine beachtliche Brandlast darstellten. 
 
Modernisierung des Kühlhauses 
 
Die Kühlhausmodernisierung muss leider auf das kommende Jahr verschoben werden, da die vorhandenen Arbeits- und Zeitkapa-
zitäten leider nicht ausreichten um auch diese Maßnahme umzusetzen. 
 
Renovierung Pergola(s) 
 
Die alte Pergola, neben dem Grill, wurde mittlerweile wieder instandgesetzt. Die marode Plane, die den Regenschutz nicht mehr 
wahrnehmen kann, wurde durch ein festes Dach zu ersetzt, die Elektroinstallationen dank Peter Ksoll und Roland Mucke auf Vor-
dermann gebracht. Der Grillplatz neben der Pergola wurde neu angelegt, dazu einpassender neuer Schwenkgrill in verzinkter Aus-
führung angeschafft, der schon einige Male gute Dienste bei Grillfesten gelistet hat. 
Die Pergola am Clubhaus bekam zusätzlich, dank Günther Greif, einen neuen Anstrich, so dass wir gut gerüstet ins kommende 
Tennisjahr gehen können.   
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Überdachung Kellerabgang 
 
Geplant war für 2010 noch die Überdachung des Kellerabgangs. Aufgrund des frühen Wintereinbruchs konnte leider mit den Bau-
arbeiten nicht mehr begonnen werden. Im Zuge dieser Baumaßnahme ist auch die Überdachung der vorderen Terrasse vorgese-
hen. Die Maßnahme soll in 2011 schnellstmöglich umgesetzt werden, um eine Zerstörung der Bausubstanz in den Kellerräumen bis 
hin zur Damendusche aufzuhalten bzw. rückgängig zu machen. Über den Keller dringt immer wieder enorme Feuchtigkeit ins Ge-
bäude ein und führt zu Schimmelbildung.  
  
Diese Maßnahmen konnten und können natürlich nur mit Hilfe unserer Mitglieder durchgeführt werden, die uns als Vorstandschaft 
weit mehr als das übliche Maß unterstützt haben.  
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Auch die am 03.März 2010 in Betrieb genommene Solaranlage hat ihre erste Sommersaison hinter sich. Und wir können mit Stolz 
sagen, sie hat sie mit Bravour hinter sich gebracht.  
Für den Wärmebetrieb unseres Clubhauses haben wir in 2009 insgesamt mehr als 3.000 Liter Heizöl benötigt. Davon allein ca.  
1.100 Liter für die Warmwasseraufbereitung in den Monaten April bis September 2009, das waren immerhin mehr als 30% unseres 
Energiejahresverbrauchs.  
 2010, wir hatten ein relatives kaltes Frühjahr, speziell der Mai war bis zur Monatsmitte extrem kalt und einen sehr frühen Winter-
einbruch mit Minustemperaturen und Schnee im gesamten Dezember,  stellte  sich die Situation ganz anders dar. Während im Jahr 
2009 knapp 3.200 Liter Heizöl verbraucht wurden, wurden in 2010, trotz der schlechteren Rahmenbedingungen, nur knapp 2.200 
Liter Heizöl benötigt. Das entspricht einer Einsparung von ca. 1.000 Litern. Bei einem aktuellen Heizölpreis von ca. 0,80 Euro ha-
ben wir also, im ersten Jahr nach der Inbetriebnahme, bereits ca. 800,- Euro an Heizölkosten eingespart. Wir finden das kann sich 
sehen lassen. 
Mittlerweile hat die ausführende Firma einen Solaranlagenwerbespot unter Mithilfe des TC77 Jockgrim drehen lassen, der im Lokal-
fernsehen Baden-Württemberg ausgestrahlt wurde. Den Spot haben wir auf unserer Homepage veröffentlicht. Der Firma Pesol ste-
hen wir auch als Referenzkunde für Solaranlagen zur Verfügung. 
 
 
 

 
 

Blick von Süden auf die Röhrenkollektoren der neuen Solaranlage 
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Die Steuerung und der neu installierten Zusatztank für die Anlage 
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Die Dorfmeisterschaften im Tennis geben allen Jockgrimer Bürgern bzw. Mitgliedern der Jockgrimer Vereine, die nicht Mitglied ei-
nes Tennisclubs sind, die Möglichkeit , die gelbe Filzkugel „probeweise“ übers Netz zu schlagen. Der Spaß steht im Vordergrund, 
dennoch wird in jedem Jahr mit Feuereifer um den Titel gekämpft. Je näher die Finalspiele rücken, umso größer werden der Ein-
satz und die Verbissenheit der Beteiligten.  
Der Tennisclub richtet diese Titelkämpfe immer wieder gerne aus und stellt mit großer Freude fest, dass sich diese Veranstaltung 
immer größerer Beliebtheit erfreut. Das integrierte Sommerfest, immer am Samstag während der Dorfmeisterschaft, ist einer der  
Höhepunkte der Sommersaison, finden doch immer mehr Jockgrimer den Zugang zum Fest und damit auch zum TC77 Jockgrim.     
An den Tennisdorfmeisterschaften 2010 beteiligten sich in diesem Jahr leider nur 11 Mannschaften aus 8 Gruppen und Vereinen. 
Rekordteilnehmer war die TSG Jockgrim, die mit 3 Teams an der Veranstaltung teilnahm. In der Vorrunde, am Mittwoch Donners-
tag, gab es einige heiß umkämpfte Matches, bevor die Teilnehmer der KO-Runde ab vergangenem Freitag feststanden. Die Viertel- 
und  Halbfinal- und die Endspiele standen dann am Samstag auf dem Programm, das durch einen Schlägertest, den das Sportge-
schäft Wettach organisiert hatte, abgerundet wurde. 
In den Finalrunden war großer Sport zu sehen. Die Hobby-Tennis-Spieler kamen immer besser in Schwung, so dass die Zuschauer 
teilweise hervorragendes Tennis geboten bekamen. Nach heiß umkämpften Spielen wurde schließlich die Mannschaft der DEZ1 in 
der Besetzung Christian Braumandl und Julian Keiber Tennis-Dorfmeister 2010. Sie schlugen in einem hochklassigen, engen Fina-
le die Mannschaft des TTV1 mit Markus Gebhart und Martin Ritter(Bernd Wamsganz), 6:3 und 7:5. Dritter wurde die TSG 2 in der 
Besetzung Stephan Detering und Till Borkowski, vor dem Team der Stroßebomber  1 mit Jesko Pfister, Valentin Reiss und Christof 
Wünschel.  
Ortsbürgermeister Jörg Scherer und TC77-Vorsitzender Armin Prokscha überreichten im Anschluss an das Finale den Siegerpokal, 
des von Rainer Klee und Horst Sucietto gut organisierten Turniers.  
Der TC77 bedankt sich bei allen Helfern um Vergnügungswart Volker Lauer, der mit seinem Team für eine optimale Verpflegung 
sorgte. 
 
Disc-Jockey Peter Kosowski heizte zum Abschluss der Tennis-DM, mit heißen Rhythmen, den Besuchern des traditionellen TC77-
Sommernachtsfestes ordentlich ein. 
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Der TC77 Jockgrim bedankt sich bei folgenden Sponsoren: 
 
Sport-Wettach, Jockgrim 
Tennis-Trösch, Wörth 
Sparkasse GER-Kandel 
VR Bank Südpfalz 
Brauerei Höpfner, Karlsruhe 
DVAG 
Ristorante – Pizzeria „Am Rathaus“ 
Weinhandlung Wolfgang Rühl 

 
 

 
 

Die Finalteilnehmer der Tennis-Dorfmeisterschaft 20 10 von links nach rechts:  
Julian Keiber, Christian Braumandl, Markus Gebhart und Martin Ritter 
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Die Sieger  und Platzierten des LK-Turniers beim TC 77 Jockgrim, eingerahmt vom 1. Vorsitzenden Armin P rokscha(rechts) 
und dem 2. Vorsitzenden Horst Sucietto(links) und d em Turnierleiter Nico Flick, links neben Prokscha. 

 
Das 2. Leistungsklassenturnier, das größte Turnier, das der TC77 in diesem Jahr ausgerichtet hat, ging mit den Finalspielen am 
Sonntag, den 22.08.10  zu Ende. Insgesamt wurden 214 Spiele in 8 Haupt- und 7 Nebenkonkurrenzen ausgetragen. Bei insgesamt 
133 Teilnehmern, war das Feld der Leistungsklassen 12- 23 bei den Herren50 am stärksten besetzt. Leider meinte es Petrus in 
diesem Jahr mit dem Tennisclub Jockgrim weniger gut, als bei der Premiere des Turniers im vergangenen Jahr. Waren bereits die 
beiden ersten Tage kalt und regnerisch, so verhinderte am Endspieltag ein ordentlicher Gewitterschauer die Austragung des Her-
ren50 Finales, das erst am folgenden Sonntag, zu Ende gespielt werden konnte.  
In teilweise sehr hochklassigen und dramatischen Spielen sahen die zahlreichen Zuschauer tolles Tennis. Besonders groß war die 
Zuschauerkulisse während der Endspiele am Sonntagnachmittag.  
Auch die Lokalmatadore vom TC77 Jockgrim waren in einigen Konkurrenzen sehr gut vertreten. In der Damenkonkurrenz zogen 
zwei blutjunge Jockgrimmerinnen ins Finale ein, in dem sich Katharina Piper knapp gegen Lena Bauer durchsetzte. Heike Scha-
ckert schaffte in dieser Konkurrenz einen 3. Platz in der Nebenrunde. Bei den Damen 40 erreichte Pia Jäger einen guten 4. Platz 
ebenfalls in der Hauptrunde. Sehr erfolgreich schnitten in der Hauptrunde der Damen 50 Erika Würth und Gunda Seither ab, die 
Platz zwei und drei belegten. Die Herren des TC77 waren leider nicht ganz so erfolgreich, hier retteten Christian Lauer, Carsten 
Schmalz und Martin Schwein, die in ihren Konkurrenzen jeweils gute Plätz in den Nebenrunden belegten die Ehre. 
Mit wenigen Ausnahmen konnten die Topgesetzten ihrer Favoritenstellung gerecht werden und beherrschten die einzelnen Konkur-
renzen mehr oder weniger deutlich. In der Herrenkonkurrenz LK 1-11 bot Sascha Frank vom TC SW Landau, der einzige LK1-
Teilnehmer, in seinen Matches tolles Tennis und wurde seiner Favoritenrolle mehr als gerecht, gab er doch insgesamt nur 5 Spiele 
ab. Kirsten Keller vom TC Kandel konnte bei  den Damen 40 ihren Titel vom Vorjahr erfolgreich verteidigen. Bruno Burk vom TC 
Neupotz bot mehrfach überragendes  Tennis und gewann die Herrn 40 LK 1-11 Konkurrenz souverän. Gleiches gelang seinem 
Vereinskameraden Matthias Gehrlein in der gleichen Altersklasse in den LK 12-23 Wettbewerben. Erwähnenswert auch Helmut 
Bliss vom TC Ramstein, der die Herren 50 LK12-23 Konkurrenz als Ungesetzter gewann. 
Hier die Sieger und Platzierten des Turniers: 
Damen LK 12-23 Hauptrunde 
1. Piper Katharina, TC 77 Jockgrim 2.Bauer Lena TC77 Jockgrim 3. Morio Carolin TC Offenbach 4. Weigel Annika TA TV Rheinza-
bern 
Nebenrunde 
1. Lied Sandra HSV TA Landau 2. Stark Stefanie TC Rohrbach 3. Schackert Heike TC77 Jockgrim  
Damen 40 LK 12-23  
1.Keller Kirsten TC Kandel 2. Herzinger Brigitte TC Hainfeld 3. Kuhn Rosel SV TA Ingenheim 4. Jäger Pia TC77 Jockgrim  
Nebenrunde 
1. Krage Sabine HSV TA Landau 2. Sehringer Uta TV TA Pfortz-Maximiliansau  3. Bangerth Sigrid SV TA Ingenheim  
Damen 50 LK 12-23  
1. Reinhardt Helga TC Bienwald Schaidt 2. Würth Erika TC77 Jockgrim 3. Seither Gunda TC77 Jockgrim 4. Klein Anne HSV TA 
Landau 
Nebenrunde 
1. Friele Rosemarie TV TA Pfortz-Maximiliansau  2. Garnier-Henkel Evelyne TV TA Pfortz-Maximiliansau 3. Hellmann Renate TC 
Neupotz 
Herren LK 1-23  
1. Frank Sascha TC SW im ASV Landau 2. Antrett Alexander TC Blau-Weiß Herxheim 3. Horix Christoph  TC Lustadt 4. Berg Ale-
xander TC Herxheim 
Nebenrunde 
1. Oberhofer Daniel TC Insheim 2. Lauer Christian TC77 Jockgrim 3. Schmalz Carsten TC77 Jockgrim 
Herren LK 40 1-11  
1. Burk Bruno TC Neupotz 2. Busch Olaf TC Mutterstadt 3. Gimbel Wolfgang HSV TA Landau 4. Köck Michael TC Grün-Weiß Bell-
heim 
Nebenrunde 
1. Neumer Stefan TV Sondernheim 2. Schwein Martin TC77 Jockgrim 3. Wettach Axel TC77 Jockgrim 
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Herren 40 LK 12-23  
1.Gehrlein Matthias TC Neupotz 2. Baeuerle Frank TC Nussdorf 3. Hellmann Thorsten TC Hagenbach 4. Hutzel Dieter TC Neuburg 
Nebenrunde 
1. Schwager Wolfgang TC Winden 2. Klumpf Frank TC Blau Weiß Gondelsheim 3. Latz Markus HSV TA Landau 
Herren 50 LK 1-11  
1. Feith Friedbert TC Klingenmünster 2. Geibert Reinhold TC Haßloch 3. Morio Hans TC Offenbach 4. Rinck Fritz SV TA Ingenheim 
Herren 50 LK 12-23  
1. Bliss Helmut TC Ramstein 2. Huck Pirmin TC Bienwald Steinfeld 3. Werling Paul TC Neupotz 4. Hufnagel Bernie TC SW im ASV 
Landau 
Nebenrunde Herren 50 LK 1-23 
1. Held Bernhard HSV TA Landau 2. Beck Dieter TC Ludwigshain Weisenheim a.S. 3. Braun Hermann TC Rülzheim 
 
Der 1. Vorsitzende des TC77 Jockgrim Armin Prokscha, assistiert von Schriftführerin Gunda Seiter und dem 2.Vorsitzenden Horst 
Sucietto, überreichte im Anschluss an die Finalspiele die Siegerpreise, des hervorragend organisierten Turniers. Die Turnierleitung 
hatte, nach dem kurzfristigen Rücktritt von TC77-Sportwart Jürgen Wahrheit, Nico Flick vom Nachbarverein aus Rheinzabern über-
nommen. Er wurde unterstützt von Anke Ganzel, Rainer Klee und Werner Schwegler.  
Der 1. Vorsitzende bedankte sich bei allen Helfern, bei Nico Flick für die tolle Turnierleitung, und ganz besonders bei „Chefkoch“ 
Fritz Stadler“ und Vergnügungswart Volker Lauer, die mit ihren Teams hervorragend für das leibliche Wohl sorgten. Ein weiterer 
Dank ging an die Sponsoren des LK-Turniers. Und natürlich an alle Teilnehmer, die sich durch eine tolle Disziplin auszeichneten, 
die es ermöglichte den Turnierplan, wie vorgesehen, durchzuziehen. 
 
Der TC77 Jockgrim bedankt sich bei folgenden Sponsoren: 
 
Sport-Wettach, Jockgrim 
Sparkasse GER-Kandel 
VR Bank Südpfalz 
Brauerei Höpfner, Karlsruhe 
DVAG 
Ristorante – Pizzeria „Am Rathaus“ 
Weinhandlung Wolfgang Rühl   
Gimbel’s Tennispoint 
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Die Aktivitäten der Boule-Ecke, die in 2010 einmal mehr von regem Interesse und einigen Veranstaltungen mit sehr großen Teil-
nehmerfeldern geprägt war, wird auch in 2011 ihre Pforten öffnen. Am letzten Freitag im März soll im neuen Jahr zum ersten Mal 
die Kugel geworfen werden. Den genauen Terminplan werden wir zu gegebener Zeit veröffentlichen. 
 
 

     
 
 

Wann: Bouleturniere sind immer am letzten Freitag  eines Monats. 
Wer: Eingeladen sind alle Mitglieder des TC 77, sow ie Freunde und Bekannte. 

Wie: Um den Überblick zu behalten, wird im Clubhaus  eine Anmeldeliste ausgehängt, oder man ruft einfac h Peter Ksoll an.  
 

Allgemein findet man im Amtsblatt unter TC 77 mit dem Untertitel „Boule-Ecke“ die aktuellen Infos, was besonders wichtig ist, bei 
Änderungen durch das Wetter, Feiertagen etc. 

 

 
 
 
Peter Ksoll hat einige, wenige, grundsätzliche Richtlinien erstellt, die für das Spiel mit der Kugel unerlässlich sind:   
 
Das Boule – Spiel beim TC – 77 Jockgrim 
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1) Boule kann jederzeit auf dem Boulodrome des TC77 gespielt werden. Mit eigenen Kugeln oder mit Kugeln des Vereins. 
2) Es ist eine Selbstverständlichkeit, dass nach dem Spiel der Platz abgezogen wird; ähnlich wie beim Tennissandplatz und die 
clubeigenen Kugeln wieder zurückgegeben werden. 
3) Die generelle Instandhaltung des Boulodrome wird vom Platzwart vorgenommen und koordiniert. 
4) Das interne Bouleturnier findet, von März bis September, jeden letzten Freitag im Monat ab ca. 17:30 statt. Die genaue Uhrzeit 
ist dem aktuellen Spielplan zu entnehmen und hängt im Wesentlichen vom Sonnenstand (Jahreszeit) ab. 
5) Der Spielplan für die Bouleturniere wird halbjährlich aufgestellt, mit andern Terminen abgeglichen und aktualisiert. 
6) Essen und Trinken gehen auf eigene Rechnung. 
7) Die Turnierteilnehmer tragen sich rechtzeitig in die ausgehängten Listen (Hobby – Wand) ein. 
8) Hier sind auch alle wesentlichen Infos wie Datum und Startzeitpunkt für jedes Turnier zu ersehen. 
9) Alle Infos bezüglich der Boule- Turniere werden auch auf der Homepage des TC77 veröffentlicht. 
Mit der Zeit wird sich dieses Punkteprogramm natürlich weiter entwickeln, zum Wohle des Clubs, vor allem seiner Mitglieder. Für 
konstruktive Verbesserungen sind wir aufgeschlossen und haben nicht nur ein Ohr dafür, sondern zwei… Hände, die diese Wün-
sche auch umsetzen. 
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Wenn  die Tennissaison im September zu Ende geht, beginnt eine Runde im Clubhaus, die sich in den vergangenen Jahren mehr 
und mehr etabliert hat. 
Jeden Montag um 18.00 Uhr treffen sich, mittlerweile 20 oder mehr Unentwegte und es heißt 18, 20, 22  oder Spiel, Contra, Re, 
Spritz  beim gemütlichen Kartenabend. Da wird der traditionelle „Schafskopp“ oder auch Skat gespielt. Die gesamte Mannschaft, 
unter der Regie von Vergnügungswart Volker Lauer, wird seit dem vergangenen Jahr regelmäßig von Chefkoch Fritz Stadler be-
kocht und von Wirt Hans Schmitt mit „Flüßigem“ versorgt.  
Gespielt wird von Oktober bis April.  
 

 
 

Wirt Hans Schmitt und Chefkoch Fritz Stadler 



�

���������	
���������������������������������������� �����������������������������
��������������������� ��������������������������������������������������� �����	����������������

 ��##�������

Von August bis Mai treffen sich jeden Samstag um 15.00 Uhr die „Stammtischler“ im TC77-Clubhaus am Kirchelweg. Emil Hauber 
und Norbert Werling betreuen den Stammtisch hinter der Theke und sorgen dafür, dass die Luft im Clubhaus nicht zu trocken wird.  
 

 
 

Emil Hauber und Norbert Werling beim Stammtisch im TC77-Clubhaus. 
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Das Schlachtfest des TC77 Jockgrim, regelmäßig von Volker Lauer und seinem Team bestens organisiert, lockt in jedem Jahr,  am 
letzten Samstag im November, viele  hungrige Mäuler ins Tennisclubhaus.  
Kesselfleisch, Bäckchen, Innereien,  Kronfleisch und nicht zuletzt das leckere Schweinemett  schmecken dort vortrefflich. Bis tief in 
den Abend wird munter getagt und so manches Lied geschmettert.  
 
Hier ein Bild vom Schlachtfest 2010, das am 1. Adventssamstag eine große Teilnehmerschar angezogen hat. 
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Der nächste Neujahrsempfang, mit Ehrungen für 25-jährige Mitgliedschaft, wird am Sonntag, den 09.01.2011  ab ca. 11.00 Uhr im 
Clubhaus des TC77 Jockgrim stattfinden. 

'���������6����##�����()**�

Die nächste Mitgliederversammlung mit Neuwahlen, wird am Freitag, den 25.03.2011 ab 19.00 Uhr in der Turnhall der TSG 
Jockgrim statt. Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 18.03.2011 beim 1. Vorsitzenden schriftlich einzureichen. 
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Ab 2010 sind 9 Arbeitsstunden pro aktivem Mitglied und Jahr im TC77 zu leisten. 
 
Möglichkeiten zur Ableistung der Stunden bestehen bei den Arbeitseinsatzterminen rund um unser Clubhaus. Ferner kann bei den  
Dorfmeisterschaften, dem LK-Turnier und natürlich den Clubhausdiensten kräftig mitgeholfen werden. Haben Sie  Fragen zu die-
sem Thema, wenden Sie sich bitte an Volker Lauer oder Wolfgang Kaufmann. Sie organisieren  und koordinieren die Termine der 
Arbeitseinsätze und teilen die Mitglieder zu den anstehenden Arbeiten ein. Haben Sie Fragen zum aktuellen Stand Ihrer Arbeits-
stunden wenden Sie sich bitte an Horst Sucietto, der für die Verwaltung der Arbeitsstunden zuständig ist. 
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Aktuelle Informationen zu den Mannschaften oder sonstigen Themen, die unseren Verein betreffen, können im Internet unter 
www.tc77-Jockgrim.de abgerufen werden. 
Neben den Informationen im Internet beachten Sie bitte auch die Bekanntmachungen im Amtsblatt der Verbandsgemeinde 
Jockgrim und an den Infotafeln auf dem Clubgelände, sowie im und am Clubhaus. 

&��#����()**�����������������

Für das Jahr 2011 haben wir bisher folgenden Rahmenterminplan erstellt(Änderungen vorbehalten): 
 

Datum Aktivität  
09.01.2011 11.00 Uhr Neujahrsempfang im Clubhaus mit Ehrung Jubilare  
25.03.2011 19.00 Uhr Mitgliederversammlung TSG -Turnhall  
17.04.2011 10.30 Uhr Saisoneröffnung  
25.04.2011 Ersatztermin Saisoneröffnung  
11.06.2011 Ab 13.00 Uhr Hobby Damenturnier  
27.06.-03.07.2011 Verbandsgemeindeturnier Damen, Damen 40, Herren , Herren 40 in Neupotz  
08.07.2011 19.00 Uhr Medenrundenabschlu ssfest  
09./10.07.2011 Doppelclubmeisterschaften  
04.08.-06.08.2011 Tennis -Dorfmeisterschaft  
05.08.2011 TC77 Ferienprogramm  
15.08.-21.08.2011  Open TC77 LK -Turnier  
10.09.-11.09.2011 Mixed -Clubmeisterschaften  
02.10.2011 10.30 Uhr Weinturnier  
05.11.2011 11.30 Uhr Kessselfleischessen TC77 Jockgrim  
06.11.2011 10.00 Uhr TC77 Winterwanderung  
10.01.2012 11.00 Uhr Neujahrsempfang im Clubhaus mit Ehrung Ju bilare  

&��������������

Wer Interesse an Individual- oder Mannschaftstraining – Einzeln oder in Gruppen - in Form von Trainerstunden hat, kann sich an 
unseren Sportwart wenden. Dieser kann je nach Bedarf Trainer aus unserem Trainerpool vermitteln. 
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Bitte auch hin und wieder beim TV Pfalz(www.tvpfalz.de) oder auch mal beim TV Rheinland-Pfalz(www.rlptennis.de) reinschauen. 
Dort sind alle Spiele ab der Verbandsliga ersichtlich. 
Ferner gibt es interessante Informationen zum Tennissport in Rheinland-Pfalz. 
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Bitte Zutreffendes ankreuzen: 
 

 Vorstreiter  
 Arbeitstiere 
 Besserwisser  
 Leitfiguren  
 Kurzsichtige  
 Ahnungslose 
 Lückenbüßer  

 
Sie sehen die Auswahl ist breit gefächert.   Es erhebt sich also die Frage: 
Was trifft denn eigentlich zu ?? 
Überhaupt nichts von alledem  – von jedem ein wenig – oder oder…. 
 
Um ein bisschen Rückblick zu halten, muss man feststellen, dass sich das Bild der Vorstandschaft – ob Sport- Gesang oder Thea-
terverein – dramatisch geändert hat. Wurde früher per Handschlag am Stammtisch alles geregelt, so steht heute die Vorstandschaft  
vor einem Paragrafendschungel. Sportbund und Tennisverband stellen hohe Anforderungen an den Verein. Um z. B. in den Ge-
nuss von Fördergeldern zu kommen sind fundierte Kenntnisse der Förderrichtlinien  und noch profundere Kenntnisse beim Ausfül-
len von Formularen notwendig.  
Der Fiskus schaut in die Vereinskasse (damit ja nichts nach Liechtenstein transferiert wird), und was uns unmittelbar betrifft  -- die 
Zahl der Mitstreiter in der ersten Reihe ist so groß wie die Anzahl der Palmen in der Wüste. 
Es ist ganz schnell gesagt: Die da Vorne, die werden das Kind schon schaukeln. 
Nun hat das Ganze aber auch seine Grenzen.  
Vorstandschaftsmitglieder sind berufstätig, haben Familie, haben noch weitere Hobbies. Das allein zeigt schon auf, dass sie nicht in 
der Lage sein können immer präsent zu sein. Der Vorstand, der  Allen Alles Recht macht, den müssen wir im Reich der Träume 
suchen. Der Vorstand handelt nach bestem Wissen und Gewissen. 
Die Satzung, Spielordnung und alle weiteren Bestimmungen(u.a. die Anzahl der Arbeitsstunden) beschließt, auf Vorschlag des 
Vorstandes, die Mitgliederversammlung d.h. alle anwesenden bzw. interessierten Mitglieder. 
Im Umkehrschluss bedeutet dies: Wer bei der Mitgliederversammlung nicht anwesend ist und mitstimmt, muss Beschlüsse den-
noch mittragen, er akzeptiert stillschweigend das Mitgliedervotum. 
 
Und nun kommt die gewählte Vorstandschaft zum Tragen: 
 
Sie führt die beschlossenen Vorhaben durch. 
Sie überwacht den Spielbetrieb. 
Sie kontrolliert die Einhaltung der Statuten. 
Sie geht verantwortungsbewusst mit den Vereinsressourcen um. 
 
Aber sie ist nicht der Prügelknabe für Viele und Vieles im Verein !! 
 
Sie sehen, es ist eine endlos lange Liste. Dass es hierbei zu Unstimmigkeiten kommen kann, ist normal. Probleme könne jederzeit 
auf einer sachlichen Ebene diskutiert und gelöst werden. Persönliche Attacken helfen Keinem der Beteiligten. Es führt zu Motivati-
onsverlust, Frust  und im schlimmsten  Falle zur Niederlegung des Amtes. 
 
Das will keiner !! 
 
Vorstandsämter werden immer noch ehrenamtlich geführt, verbunden mit viel Zeit- und manchmal sogar Kapitalaufwand. Bitte den-
ken Sie daran, wenn Sie Kritik üben. Sachliche, konstruktive Kritik ist jederzeit willkommen. Nicht aber Kritik, die unter die Gürtelli-
nie geht, die persönlich beleidigend und damit diffamierend wird. 
 
Abschließend eine große Bitte: 
Engagierte Mitglieder machen es für Alle  leichter. Nur das zu leisten, was vorgeschrieben ist, ist ok.  Mehr ist jedoch auch 
nicht verboten.  
 
In diesem Sinne hoffe ich den Einen oder Anderen zu  finden, der in der Vorstandschaft mitarbeiten will . Jeder ist will-
kommen. Die nächste Gelegenheit dazu bietet sich be i der Mitgliederversammlung vsl. am Freitag, den 25 .03.2011 um 
19.00 Uhr in der TSG-Turnhall.   
 
Armin Prokscha 
Vorsitzender 
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Wir wollen in unregelmäßiger Folge im Clubinfo  einen Blick zurück in die Entstehungsgeschichte des TC 77 Jockgrim werfen. Die-
sen Part wird zukünftig unser  Ehrenvorsitzender Roland Haspel übernehmen. Er hat sich bereit erklärt, die Geschichte des TC77 
Jockgrim in mehreren Teilen aufzuschreiben. Daneben werfen wir, auf der folgenden Seite,  einen Blick auf 33 Jahre Vorstand-
schaft beim TC77 Jockgrim, auch diese Daten hat uns unser Ehrenvorsitzender zur Verfügung gestellt. 
 
In dieser Ausgabe geht es um die Etablierung des TC77 Jockgrim in den Jahren 1978 bis 1981. 
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Im Frühjahr 1978 begannen engagierte Mitglieder den Akazienwald für die Tennisplätze zu roden. Nur wer einmal Akazien gerodet 
hat, kann ermessen, welch körperliche und schweißtreibenden Anstrengungen erforderlich waren, die Stümpfe mit den weitver-
zweigten Wurzeln zu entfernen. Zur gleichen Zeit wurden die Gräben für die Frischwasser- und Abwasserleitungen ausgehoben 
und der Elektrizitätsanschluss verlegt.  
Am 01.07.78 konnten bereits die ersten 3 Plätze eingeweiht werden. Dass die Neigung der  Plätze von Grundlinie zu Grundlinie 25 
cm betrug, wurde von der Firma Kleenert mit der erforderlichen Entwässerung und der schnelleren Abtrocknung der Plätze begrün-
det und von uns akzeptiert. Jetzt konnte endlich gespielt werden. Wir waren Autodidakten, jeder war sein eigener Trainer. Wir ge-
wöhnten uns schnell an die „Berg und Tal“ Plätze, die späteren Gegner aber nicht. Ein beachtlicher Vorteil, den wir für unsere Me-
denspiele zu nutzen wussten! 
Im gleichen Jahr erstanden wir eine Schulbaracke, die als Clubhaus mit der offiziellen Bezeichnung   „ Notunterkunft“ errichtet und 
ausgebaut wurde. Trotz dem Ehrgeiz, dem Idealismus und der Opferbereitschaft der Gründungsmitglieder, reichten die finanziellen 
Mittel nicht aus, die erforderlichen Investitionen aufzubringen.  Erst mit Ausgabe von Bausteinen wurde dies ermöglicht. Da die 
Verwaltung und Rückzahlung der Bausteine viel Ärger und Arbeit verursachte, haben wir diese Art der Kapitalbeschaffung nie mehr 
angewandt.  Mit der Eröffnungsfeier und der Teilnahme am 2. Hinterstädtlfest stellte sich der Verein der Öffentlichkeit vor. Die wäh-
rend des Festes im alten Schulhof aufgestellte und schön dekorierte Baracke fand regen Zuspruch und wurde nach dem Fest als 
Geräteschuppen umfunktioniert. (bereits abgerissen)  
Das Jahr 1979 begann stürmisch. Nach einer turbulenten Generalversammlung, bei der es um die Erhöhung der Beiträge und Ar-
beitsstunden ging, konnte mit Konrad Milli, 1. Vorst., Günter Sitter, 2. Vorst., Gerlinde Flick, Schrift., Helga Schuschu, Kasse, Heinz 
Körner, Jugd., Walter Fliehmann, Recht., Ulrich Seiffert, Öffentl., Rolf Hütt und Klaus Stengel, Bau, Peter Hilden und Klaus Weloch 
Vergn., eine völlig neue Vorstandschaft die Arbeit aufnehmen. Im Clubhaus wurde der Sanitärbereich ausgebaut. Die Duschen und 
Toiletten erhielten zwar keinen Stern, reichten aber für unsere Ansprüche völlig aus. Das Clubhaus sollte uns 20 Jahre, als Heimat 
und Ort der Festlichkeiten dienen. Die Besitzverhältnisse und die Fläche der Anlage, wurden durch einen mit der Gemeinde 
Jockgrim unterzeichneten  Pachtvertrag, besiegelt. Das 1. Clubinfo erschien. An den Veranstaltungen der Kulturgemeinde, wie z.B. 
am Büttenabend, an dem wir von Klaus Rimpel hervorragend vertreten wurden,  am Faschingsumzug, Hinterstädtlfest, Preisangeln 
und der Fußball-Dorfmeisterschaft, nahmen die Mitglieder mit Begeisterung teil. 
Trotz heftiger Einwände der Vielspieler, die sich im Spielbetrieb eingeschränkt fühlten, meldeten wir die erste Herrenmannschaft 
an. Werner Wingerter, Horst Schwappach, Heinz Körner, Arno Neff, Heinz Erbach, Roland Mucke und Armin Prokscha waren die 
Spieler, die erstmals den TC 77 in einer Medenrunde in der D- Klasse vertraten. In unserem 1. Freundschaftsspiel wurden wir vom 
Sunshine Team TC Rüppurr vernichtend geschlagen. Aber von guten Spielern kann man bekanntlich einiges lernen, denn 5 Jahre 
später waren wir so stark geworden, dass sie gegen uns nicht mehr antreten wollten. Dank Siegfried Hellmann wurden die freund-
schaftlichen Beziehungen später wieder aufgenommen. 
 
Die Sieger der 1.Clubmeisterschaft:  
 
HE Einzel:   1. R. Mucke, 2. W. Wingerter,     
DA Einzel: 1. R. Lindner, 2. S. Russwurm.                  
HE Doppel: 1. R. Haspel/ H. Schwappach, 2. Udo Adler/ H. Körner.  
Jgd. Ältere:  1. Jo Wettach, 2.  Ralf Janzen 3.Frank Malitz. 
Jgd. Jung: 1. Andreas Hellmann, 2. Andreas Keiber, 3. Jochen Rapp. 
 
Zu erwähnen wäre noch das denkwürdige erste Spanferkel Essen. In einer ausgehobenen Grube nahe dem Clubhaus, grillten Pe-
ter Hofheinz, Arno Schultz und Armin Prokscha ein Spannferkel. Trotz des eifrigen Drehens verkohlte die Grillstange und das Fer-
kel landete im Sand und der Asche. Zähneknirschend hat es trotzdem geschmeckt.    
 
Der endgültige sportliche Aufbau begann 1980. Für die steigenden Mitgliederzahlen mit einem rasanten Spielbetrieb, reichten die 3 
Plätze nicht mehr aus und machten den Bau eines weiteren Platzes erforderlich. Der Bau und der Einweihung von Platz 4 erfolgte 
am 29.06.1980. Damit uns nie wieder ein Ferkel in den Sand fällt, wurde im selben Jahr neben dem Clubhaus ein gemauerter Grill 
mit Überdachung errichtet, der bis zum Clubhausneubau zum Mittelpunkt aller Feste wurde. 
Die Sommersaison eröffneten wir mit dem 1. Juxturnier. Mit 4 Mannschaften (2 Herren-, 1 Damen und eine Bambini Mannschaft) 
starteten wir in die Medenrunde. Die 1. HE Mannschaft stieg mit den Spielern Dr. G. Johansson, W. Wingerter, H. Körner, F. Kei-
ber, R. Mucke, R. Haspel, Dr. F. Emrich und A. Megerle, auf Anhieb in die C Klasse auf. Die 2. HE verfehlte mit Platz 2 nur denkbar 
knapp den Aufstieg. Für die 2. HE waren W. Schloß, A. Prokscha, U. Adler, H. Erbach, M. Groß, A. Schultz, A. Neff, J. Wettach, F. 
Malitz und P. Hilden am Start. Die DA mit H. Körner, S. Russwurm, R. Lindner, R. Rapp, R. Erbach und B. Haspel belegten einen 
beachtlichen 3. Platz und  die Bambini  erkämpften sich mit R. Janzen, P. Haspel, A. Keiber,  J. Lindner, C. Körner, H. Groß. A. 
Hellmann und J. Rapp ebenfalls Platz 3.  
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Clubmeisterschaftsergebnisse:  
 
HE Einzel: 1. Dr. G. Johansson, 2. J Wettach.       
DA Einzel: 1. S. Russwurm, 2 R. Lindner                
HE Doppel: 1. H. Körner/ F. Keiber,  2. J. Wettach/F. Malitz,  3. A. Schultz/ W. Wingerter.   
Jugend > 13 Jgd.: 1. R. Janzen, 2. J. Wettach. Jugend <13Jgd.: 1. A. Hellmann, 2. S. Fliehmann Jugend Doppel: 1. R. Janzen/ A. 
Keiber, 2. A. Wettach/ A. Johansson.                                               
 
Als bester Nachwuchsspieler wurde Ralf Janzen, mit einem von Armin Prokscha gestifteten Wanderpokal, ausgezeichnet. Liest 
man die Namen  der erfolgreichen Spieler der ersten Stunde, sind heute noch erstaunlich viele in den Medenmannschaften aktiv. 
Durch ein Gastspiel von Schalke 04, mit Rolf Rüssmann und Wolfgang Wuttke und durch den Auftritt von „Otto“ Walkes, der mit 
unserer Jugend einen Nachmittag  lang um die Wette „blödelte“, wurde der TC 77 über die Grenzen Jockgrims bekannt. 
1981 standen wieder Vorstandswahlen an. Durch die aufreibende Vorstandstätigkeit, war ein Großteil der Vorstandschaft amtsmü-
de. Um die Aufgaben zu bündeln, sollte der Vorstand auf 5 Mitglieder reduziert werden. Hierzu gab es aber keine Mehrheit. Viel-
mehr wurde sehr emotional über Kleinigkeiten diskutiert und steigerte sich bis zu persönlichen Attacken, was den Abbruch der Sit-
zung und den Rücktritt der gesamten Vorstandschaft zur Folge hatte. Erst nach einer außerordentlichen Mitgliederversammlung  
konnte eine neue Führungsmannschaft mit  K. Milli, 1. Vors., Seiffert, 2. Vors., F. Keiber, Kasse, A. Prokscha,  Sport., H. Körner, 
Jugd., M. Groß, Vergn., W. Fliehmann, Recht. und A. Schultz, Bau, gebildet werden. 
Bei den Baumaßnahmen trat eine Konsolidierung ein. Der Schwerpunkt lag jetzt bei der gezielten Nachwuchsförderung. Durch das 
günstige Trainingsangebot (3 DM/Std), konnten fast 40 neue Jugendliche für den Tennissport begeistert werden.  Mit 2 HE, 2 DA 
und einer Bambini Mannschaft starteten wir in die neue Saison. Während alle Mannschaften ihre Klassen behaupteten, gelang die-
ses Mal auch der HE 2 mit den Spielern W. Schloß, A. Prokscha, U. Adler, H. Erbach, A Schultz, P. Kiem und F. Malitz, der Auf-
stieg. 
 
Bei der Clubmeisterschaft setzte sich bereits der N achwuchs durch 
 
HE Einzel:   1. J. Wettach, 2. H. Körner.      DA Einzel: 1. R. Lindner, 2. H. Körner.  
HE Doppel: 1. J. Wettach/F. Malitz, 2. W. Colling/P. Hofheinz 
Jgd. < 12 :    1, S. Fliehmann, 2. C. Körner.  Jgd. > 12  : 1. A. Keiber, 2. Th. Deilicke. 
Jgd Doppel: 1. S. Fliehmann/D. Groß  2. Th. Deilicke/M. Gebhart. 
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Wegen der geringen Resonanz wurde der Vereinsball leider zum letzten Mal veranstaltet.  Ende 
 

 
 
Hier ein Bild aus den Anfangszeiten des TC77 Jockgrim. Es wurde bei den Clubmeisterschaften 1979 aufgenommen und zeigt je-
weils von links nach rechts hinten Horst Schwappach, Roland Haspel, Werner Wingerter, Roland Mucke, Heinz Körner und vorne 
Susanne Russwurm, Renate Lindner, Udo Adler 
 
Fortsetzung folgt 
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Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Mitgliedern und Freunden für die Unterstützung, die sie im laufenden Jahr erhalten hat.  
 
Wir hoffen, dass wir auch in 2011 auf Ihre Beteiligung bei den geplanten Aktivitäten und Veranstaltungen zählen können. 
 
Wir wünschen einen reibungslosen Übergang in die Saison 2011. 
 
Anregungen und Verbesserungsvorschläge rund um die Themen, die Sie nun gelesen haben oder die Sie noch interessieren, neh-
men alle Vorstandsmitglieder gerne entgegen. Dafür vielen Dank bereits im Voraus. 
 
Möchten Sie unseren Verein noch näher kennen lernen, wenden Sie sich an eines unserer Vorstandsmitglieder. Sie sind bei uns 
stets herzlich willkommen. 
 
Ihr Vorstandsteam vom TC 77 Jockgrim. 
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Aus Richtung Wörth: Wörther Straße in die Ludwigsstraße vorbei an der alten Pfarrkirche durch das „Hinterstädel“, links abbiegen 
in die Bahnhofstraße, nach ca. 400m  erneut links in die Ziegelbergstraße einfahren. Unmittelbar nach Überqueren des Bahnüber-
gangs wieder links abbiegen, nach  ca. 400m haben Sie die Tennisanlage erreicht. 
 
Aus Richtung Rheinzabern:  Vor dem Hochhaus in die Untere Buchstraße einfahren, nach ca. 1 km rechts Richtung Bahnüber-
gang, die Bahnlinie überqueren, unmittelbar danach links in die Buchstraße einfahren. Nach ca. 600m links abbiegen in die Land-
auerstraße, der Landauerstraße bis zum Bahnübergang folgen. Unmittelbar vor dem Bahnübergang rechts abbiegen, nach  ca. 
400m haben Sie die Tennisanlage erreicht. 
 
Aus Richtung Hatzenbühl:  Hatzenbühlerstraße  folgen, unmittelbar vor der Ortseinfahrt Jockgrim  rechts in die neue Ortsrand-
straße abbiegen.  Am Kreisel die 4. Ausfahrt nehmen. Die 4. Straße rechts abbiegen Von dort nach Linkskurve rechts Richtung 
Bahnübergang, unmittelbar vor dem Bahnübergang links abbiegen. Nach ca. 400 m erreicht man die Tennisplätze. 
 

TC 77 Jockgrim 
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Für die Unterstützung und Treue zu unserem Verein b edanken wir uns bei:  

v  Gemeinde Jockgrim 

v  Brauerei   

v  Cosmetic Institute Colling 

v  Deutsche Vermögensberatung AG 

v  Dipl. Ing. Jürgen Riedel   

v  F1-KFZ-Technik 

v  Fa. Giglberger 

v  Fahrschule Hellmann 

v  Fernseh Rop 

v  Friseur Jutta Prokscha 

v  G. Seidenstücker GmbH Wörth 

v  Gasthaus Deutsches Eck 

v  Getränke Felix 

v  Heizungsbau Gebhart 

v  Helmut Schmitt GmbH 

v  Keiber Digital Copy-Center 

v  Knoblauch Bau GmbH 

v  LS Wohnstudio 

v  Malerfachbetrieb Matthias Schlindwein Wörth 

v  Peus Testing GmbH Pforzheim 

v  Pizzeria Piccolo Mondo 

v  Restaurant Palatino  

v  S’Fröschl 

v  Sozietät Fliehmann 

v  Sparkasse Germersheim-Kandel 

v  Sportbund Pfalz 

v  Sport-Wettach 

v  Tennis Trösch Wörth 

v  Velocenter Hessert Wörth 

v  VR Bank Südpfalz eG 

v  Weinhandlung Wolfgang Rühl 

v  Wingerter Werner WW electronic & design 
 
 
 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 
 
 
Interesse? 
 
 
 
 
Wenn ja, wenden Sie sich bitte an Horst Sucietto Te l.-Nr. 
07271/12313 oder Franz Keiber Tel.- Nr. 07271/5734. Dort können Sie 
erfragen, wie wir auch Sie und Ihr Unternehmen gut ins Bild setzen.  
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